
MAROKKO

nice to  
know

Marrakesch wird auch die «Rote 
Stadt» genannt. Dies aufgrund 
ihrer roten Festungsmauer  
und den roten Lehmhäusern  
in der Medina (Altstadt).

für den  
gaumen

Marrakesch ist ein veganes  
Paradies. Von lokalem Gemüse  
bis hin zu Couscous und frischen 
Obstsäften kommen alle Genuss­
liebhaber auf ihre Kosten.

i

Weitere  
Infos hier:

Marrakesch
Highlights

mein highlight
Stefanie Hiltpold  
Senior Project Manager TO

Marrakesch mit allen fünf 
Sinnen entdecken:  Der Blick 
zum verschneiten Atlas, den 
Gebetsrufen zuhören, den  
frischen Minztee riechen, eine 
traditionelle Tajine geniessen 
und sich an der Vielfalt der 
Gewürze erfreuen.

Übernachten im Riad

Eine Übernachtung in einem 

typischen Riad darf nicht fehlen. 

Die alten Herrenhäuser verstecken 

sich hinter unscheinbaren Toren  

und sind wahre erholsame Bijous.

Jardin Majorelle

Der Maler Jacques Majorelle hat 

mit dem Jardin Majorelle eine 

grüne Oase mit wunderschönen 

Pflanzen und knalligen Akzenten 

geschaffen. Tipp: frühmorgend­

licher Besuch.

Koranschule
Die Koranschule Medersa Ben 
Youssef ist nicht umsonst  
ein UNESCO Weltkulturerbe.  
Die Geschichte und architek­
tonischen Schönheiten  
faszinieren stundenlang.

Altstadtbummel 

Über den Dächern der Medina 

verstecken sich die trendigsten 

Restaurants. Empfehlenswert 

ist ein Besuch zum Sonnen­

untergang, wenn das Licht die 

Stadt verzaubert.


